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Hınweise Zum wıissenschaftlichen Nachlaß VOoON ugen Paul

atenDa: Autobiographienforschung VON ugen Paul
Se1in Projekt ZUT Autobiographienforschung konnte Eugen Paul nıcht mehr
aDsScCNHlıiıeben. Die einzi1ge Veröffentlichung diıesem Forschungsgebiet mıt
ersten nalysen erschıen 1991 ’Geistlich werden‘’ VOI ahren,

Ziegenaus Hg.) Sendung und Dienst 1mM bıschöflichen Amt, St Ottıilıen,
303-325
Um die umfangreichen, in langjähriger akrıbischer Arbeıt angesammelten
Einzelergebnisse In Form VON Exzerpten, Karteıkästen und Sekundärliteratur

erhalten, wurden diese mıt dem Datenbankprogramm turbolıt systematısch
erfaß
Die atenDa nthält 831 Datensätze. rfaß SINd: Name: Vorname (bzw
Pseudonym); Geburtsjahr und Sterbejahr und Konfess1ion; Beruf;
Land; 1te der Bıographie; Sonstige 1te andere Autobiographien); Verlag;
Jahr: Seıten; Stichworte; Quelle; Standort; Sekundärlıteratur:; Kommentar-
und IThemenftelder (Zusatzınformatlionen, Einzelnachweise den Stichwor-
ten, Kommentare VOonNn ugen Paul ZUT relıgzıonspädagogischen Ergiebigkeıit,
Hınweise auf Xzerpte).
Als hılfreich erwelst siıch diese atenDa: WC: 11an einem bestimmten
Stichwort, z B Erstkommunion, herausfinden will, welcher Autor sıch In
se1iner Autobiographie dazu außert
Wenn Sıie 1ImM Besıtz Von turbolıit SInd, können Sie die atenDa: qauf Dıskette
gespeichert (Schutzgebühr Von I.-) erwerben. Darüberhinaus sınd E1n-
zelrecherchen möglıch

Lıteraturdatenbank hıstorısche Relıgionspädagogıik
Die Lıteraturdatenbank DAr historischen Religionspädagogik ase-IV) ist das
Ergebnis VoNn ugen auls langjährıgen wI1issenschaftlıchen Forschungen
diesem Teı1ilbereic selıner Tätigkeıt. ugen Paul hat die gesammelte Literatur

anderem auch für seine beiden anı der ‚„‚Geschichte der chrıistliıchen
Erziehung‘““ (Bd Antıke und Miıttelalter, 1993, Aufklärung und
Barock, 1995, jeweıls be1 Herder) verwendet. In gedruckter orm erschlienen
Auszüge der atenDa: regelmäßıig in den ‚„‚Relıg1onspädagogischen Beıiträ-
gen  .. ugen Paul wollte mıt der age einer Datenbank den reichhaltigen
Fundus selner Forschungen ZUT historischen Relıgionspädagog1 eiıner breıte-
Icn wissenschaftlichen Öffentlichkeit ZUT erfügung stellen; se1in Tod
6.2.1995 verhinderte zunächst dieses orhaben WIT dies 1im Sınne
ugen auls weıterführen, en auch seine Geschwister ausdrücklıc be-
grüßt
Sıe können eine Schutzgebühr Von Y die orıg1nale ase-IV-Ver-
S10N (4 Dıisketten) erwerben. Es Ssınd auch Konvertierungen In die gängıgen
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Textverarbeitungssysteme (z.B Wınword oder WordPerfekt) oder
Erstattung der Kopiekosten eın allerdings sehr umfangreıicher Ausdruck der
atenDa: möglıch

„Eugen Paul chwerpunkte SeINES religionspädagogischen
Schaffens C C

Alfred so der selbst noch be1ı ugen Paul studierte, zeichnet ın seiner
Diplomarbeıit anhanı der religionspädagogischen Veröffentlichungen ugen
auls denkerische Hauptlinien nach.

Konkrete Nachfragen bezüglich der hbeiden Datenbanken und derDiplomarbeit
richten ıe hitte olgende Adresse
Dr Hans en Wissenschaftliıcher Assıstent Lehrstuhl für des
Katholıschen Religionsunterrichts und Religionspädagog1 der Universıtät
ugsburg, Universitätsstraße 10, ugsburg, 0821/59827/33; Fax
0821/5985503; e-Maı Hans. Mendl@KTHF. Uni-Augsburg.DE
ine Bıtte Sıe in ogrößerem Umfang auf Datenmaterlal aUus ugen Quls
atenbanken zurückgreifen, ollten Sıie in den betreffenden Veröffentlichun-
CII Nnapp auf die Quelle hinweilisen. Das Andenken ugen Paul als
anerkannter Autoriıtät 1m Bereich der historischen Religionspädagogık kann
auch auf diese Weise aufrecht erhalten werden!
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